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8 Vollkommene Chinungie.
4

liegen / Mittel find 7 derer fith der Chirurgus , | Uberein
die Geſundheit in guten Stand wieder zu brin⸗

gen / bedienet .

—

Das 3. Cap . |
Wonder Anatorme ingemein / audy |

inſonderheit von allen Theilen R
woraus der Menſchliche Leib

beſtehet .
Was iſt die Anatomie ?

Je iſt eine nalyſis , oder genaue Zerthei⸗
tung aller Sheile eines Corporis ,die Nae

tur und ihre Vermoͤgen dadurch zuerkennen.
Was hat ein Chirurgus nothwendig in

acht zu nehmen / ehe er zu deꝛ diſlection odeꝛ

Eroöͤffnung eines Corporis ſchrei -
tet ?

Zwey Dinge . Die aͤuſſerliche Structuram

des Leibes/ die Gleichheit und die Ubereinſtim⸗
mung der aͤuſſerlichen und innerlichen Theile .

Warumb das ?
Dieweil ohne dieſer aͤuſſerlichen und allge⸗

meinẽErkaͤntnuͤs/ derchirurgus ſich offt betrie⸗

gen wuͤrde in dem Urtheil / welches er faͤllen ſoll
úber eine Verrenckung / oder uͤber eine Wunde /
es ſey ſowohl durch die Ungeſtalt / die er in dem
Gliede wahrnimmet / als die Verrenckung / er⸗

kennet ; Und auch durch die ( Cotreſpondenz )
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VollkommeneChirurgie, 9

übereinſtimmung / welche dieaͤuſſerlichen Thei⸗
le mit denen innerlichen haben / daß er aus ei⸗

ner Wunde / die in den Leib gehet / gewiſſe con⸗

ſequences und Schluͤſſe machet .
Was iſt ein Theil ?

Ein Theil iſt / der ein gantzes maen hilft ?
und der mit ihm von einem gemeinenbeben lebet .

Wie viel giebt es denn Arten derer Theile
in dem Menſchlichen Leibe ?

Man kan deren Funffzehn Arten zehlen /
welche ſind das Bein/ der Knorpel / das Band /
die Seene / das Haͤutlein/ das Zaͤſerlein/ die

derven / die Blut⸗Ader/ die Puls⸗Ader / das

Fleiſch⸗ das Fett / die Haut / die Ober⸗Haut /
das Haar / und die Naͤgel.

Was iſt das Bein oder der Knochen⸗
Es iſt der haͤrteſte und trockneſteTheil des

gantzen Leibes / und derjenige / der ihn ſonderlich

auffgericht erhaͤlt.

Was iſt der Knorpel ?
Es iſt ein gehorſamer und biegſamer Theil /

welcher eines beinern Weſens iſt / und der ſich al⸗

lezeit an deſſelben euſerſten Enden angehefftet
befindet / die Bewegungen dadurch linde und

leicht zu machen .

Was ift ein Band ?

Es iſt einGewebe wie Pergamen/ welches
ordentlich an denen Beinen anhaͤnget/ ſie zuum⸗
faſſen / auch bißweilen m Theilen / dieſelben

f in



30 Vollkommene Chirurgis .
pipese

in die Hoͤhe zu heben / und in ihrem Orte zu er⸗ l
;

Was iſt die Senn⸗Ader ? ſmengeſe⸗

Sie iſt das Ende oder das aͤuſſerſte derer
wimmt⸗

(muſculorum) Maͤußlein/ gemacht von der Zu⸗ gen .

ſammenfuͤgung aller Zaͤſerlein ihrer Corporum , Esi
welche dienet / ſie in ihrer Action zu befeſtigen / ſdick
und dem Theile Bewegung zu geben ? MThe

Was iſt die Membrana ? macht .
Es iſt ein Theil von Nerven / deſſen Ge⸗

brauch iſt/ die Hoͤlen des Leibes innerlich gu ta - Esi

und fonpiſſiren / und die Theile einzuwickeln .

Was ſind die fibræ, Jaͤſerlein ?
Esſind fleiſchichte Striche / Linien / Faͤſer⸗ Si

lein / welche den Leib des Muſculi machen . ſerlein / v
Was iſt der Nerv oder die Spann⸗Ader ? Waſſer

Es iſt ein Corpus lang / weiß /rund und dun⸗ den gant
ne / von denen meiſten fibris zuſammengeſetzt / in waltthaͤ
einer doppelten tunica eingeſchloſſen / und vere als ein v

ordnet / die Spiritus animales in alle Theile zu die Hau
bringen / umb ihnen die Fuͤhlung/ Empfindung / Eeſichte

und Bewegung zu geben . von une

Was iſt die Puls⸗Ader ? durch w

Sie iſt ein Canal, eine Roͤhre von vier tu . ( ion un
nicis zuſammen geſetzt ; Die mit demPuls biß Was i

an das Ende derer Theile / das Blut / welches
von dem Hertzen voll Geiſter koͤmmt/ bringet /
umb ihnenauff einmahl / beydes dasLeben/ undſcheinen
die Nahrung zu geben . m

Was



Vollkommene Chirurgie , 1 ?

zuer⸗ Was iſt die Blut⸗Ader⸗
Sie iſt ein Canal von vier tunicis zuſam⸗

mengeſetzt / derdas Blut von denen Puls⸗Adern
Inimmt / in das Hertz wiederumzuruͤck zu brina

Derer i
er Zu⸗ gen .

R Was iſt das Sleiſch ?

tigen
Es iſt ein von einem durch die natuͤrliche Hi⸗

tze dicken zuſammen geronnenen Blute formir -

ter Theil / und welcher den Leib des Muſculi

macht .
n Ge⸗ Was iſt das Sett ?
zu taEs iſt ein weiches Corpus, von dem oͤlichten

| und ſchwefelichten Theile des Blutes gemacht .
Was iſt die aut ? ( Derme . )

Safeta |
Sie iſt ein Netz zuſammen geſetzt vonFaͤ⸗

$ ſerlein / von Blut⸗Adern/ von Puls⸗Adern / von

der ? Waſſer Gefaͤſſen / und von Nerven / welches

duͤn⸗ [oen gantzen Leib einwickelt / umb ihnvor die Se⸗
gt / in waltthaͤtigkeiten derkufft zu beſchuͤtzen/ und ihm

ver⸗ als ein univerlal Schweißloch zu dienen. Siez

iie zu die Haut / iſt am duͤnneſten und zaͤrteſten am

yung | Geſichte / und hanget an dem Fleiſche / ſie iſt

von unendlich vielen unbegreifflichen Loͤchern /

durch welche ſie eine unvermerckte Tranſpira⸗

etu . |
50n und Ausdaͤmpffung machet ,

s biß Was iſt cuticula oder epidermĩs , das ober⸗
|

ſte Häutlein ?lches SnG A :

nget Es iſt eine kleine Haut / dünne / rein / durch⸗

rund | ſcheinende / und unempfindlich / durchbohret von
unzehlich viel kleinen Loͤchern/ vor denSchweiß
und die unempfindlicheTranſpiration ode: Aus⸗

Was daͤmpf⸗



12 Vollkommene Chirurgie .

daͤmpffung : Sie wickelt die gantze Haut ein /
die allzuhefftige Empfindung dadurch zu hem⸗
men/ indem ſie die euſerſten Theile derer Nerven /

die ſich daſelbſt endigen / bedecket . Sie macht
auch die Haut gleich und zierlich / und thut det

Schoͤnheit nicht wenigen Beytrag . |
Was iſt das Haar ?

|

Die Haare ſind Zaͤſerlein oder Faden in

denen glandulis der Haut gepflantzet / von dan⸗

nen ſie ihre Nahrung nehmen. Sie machen et⸗

lichen Theilen eine Zierrath ; Sie bedecken die⸗

jenigen/ welche die Schamhafftigkeit verborgen

haben wil / und beſchuützen die übrigen mider dag

ungeſtuͤmeWetter .

Was iſt ein Nagel ?
Die Naͤgel ſind eine Continuitas, Anein⸗

anderhangung der am Ende der Finger verhaͤr⸗
teten Haut /ſie/ dieFinger/ ſtarck und zur Arbeit

tůͤchtig zu machen .

Das 4 . Capitel .

Von der General. Abtheilung des

Menſchlichen Leibes .

Wie theilet man den Menſchlichen Leib

ab / ehe eine diſſectio oder demonſtratio Ana -

tomica vor die Hand genommen
wird ?

tlie theilen ihn ab in partes fimilares und

diſimilares , nennen ſimilares alle partes
fim -

$
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